
Im Westen nichts neues
„Wer sich aktiv informiert, entfernt sich mit noch höherer
Geschwindigkeit von denen, die es bestenfalls beim Lesen der
Tageszeitung oder dem Anschauen der Tagesschau belassen. (…)
Der Mainstream hasst die reale Veränderung der Zustände, an
die  er  sich  klammert,  so  sehr,  dass  der  Bote  der  realen
Bedrohung pathologisiert wird. In dieser Hinsicht hat sich
erschreckend wenig geändert.“ (Feynsinn)
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